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1. Tagesordnungspunkt 

Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses und des Lageberichtes des Vorstandes samt 
Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2025. 

Die vorgenannten Unterlagen können am Sitz der Gesellschaft und im Internet unter 
http://www.startup300.at/ unter Investor Relations eingesehen werden. 

Eine Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt ist nicht erforderlich. 

2. Tagesordnungspunkt 

Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstandes für das Geschäftsjahr 
2025. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat schlagen vor, die Entlastung der im Geschäftsjahr vom 01.01.2025 
bis zum 31.12.2025 amtierenden Mitglieder des Vorstandes für diesen Zeitraum zu beschließen. 

3. Tagesordnungspunkt 

Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 
2025. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat schlagen vor, die Entlastung der im Geschäftsjahr vom 01.01.2025 
bis zum 31.12.2025 amtierenden Mitglieder des Aufsichtsrates für diesen Zeitraum zu beschließen. 
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Beschlussfassung über die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 
2025. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat schlagen vor, folgende Beschlüsse zu fassen: 

Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2025 eine Pauschalvergütung wie folgt 
gewährt: 

a) Vorsitzender des Aufsichtsrates: EUR 15.000,-; 

b) Jedes weitere Mitglied des Aufsichtsrates: EUR 2.500,-, 

sohin insgesamt EUR 20.000,-. Der Vorstand und der Aufsichtsrat halten fest, dass für die letzten 10 
Jahre keine Vergütung für den Aufsichtsrat ausbezahlt wurde und der Aufsichtsrat auf eine Vergütung 
verzichtet hat. Die Vergütung für die kommenden Geschäftsjahre ist jeweils gesondert von der 
Hauptversammlung zu beschließen und es ist nicht vorgesehen die Vergütung in dieser Höhe 
beizubehalten. 

5. Tagesordnungspunkt 

Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2026. 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die PKF Österreicher & Partner GmbH & Co KG Wirtschaftsprüfung und 
Steuerberatung, FN 320092 z, Hegelgasse 8, 1010 Wien, zum Abschlussprüfer für den 
Jahresabschluss der Gesellschaft für das Geschäftsjahr vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 zu 
bestellen. 

Linz, im Juni 2026 

 

Der Aufsichtsrat und der Vorstand 

 

 


